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Nudistenregion
Ein riesiges Echo löste die Züri

Woche mit einer Titelgeschichte
«Blutte Busen - die Polizei packt
nicht zu» aus. Stösse von
Leserbriefen über das Nackt- und
Halbnacktbaden am See gingen
ein. Das Blatt selber hatte unter
anderm angeregt: «Wie wär's mit
einer Hinweistafel <Nudisten-
zone> oder <Blüttlerregion> an
einem geeigneten
Uferabschnitt?» Ein Gegner des Blüt-
telns bellte: «Heute verlangt man
von den Hunden mehr Anstand
als von den Menschen.» Ein Leser

meinte ironisch: «Blutte sind -
recht offensichtlich - meist
unbewaffnet und deshalb als eher
ungefährlich einzustufen.» fliz

Arzt rebelliert
Italien ist, wie Klaus Arnsper-

ger als Korrespondent der
Süddeutschen Zeitung aus dem Süden
meldet, das Land, wo «Etikette
auch bei extremer Hitze so rasch
nicht ausser Kraft zu setzen ist».
Er erwähnt den Arzt Dr. Fran¬

cesco Severini in Rom, der einen
35jährigen abwies, weil er in einer
kurzen Leinenhose und einem
gestreiften Trikot zur Untersuchung
erschien. Zur Begründung brachte

der Arzt auf seinem
Rezeptblock zu Papier: «Ich erkläre,
dass ich unter keinen Umständen
Patienten, die sich in Strandklei¬

dung zur Sprechstunde begeben,
zu untersuchen gedenke - und
zwar allein aus dem Grund
gegenseitiger Wertschätzung.» Gino
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